
    Gesundheit  

Obwohl wir nun seit beinahe zwei 
Jahren Tag für Tag von den Folgen 
der Corona-Pandemie geplagt wer-
den, sollten wir auf die kalten Tage 
hin auch andere Erreger nicht aus 
den Augen verlieren: Beispielswei-
se die Grippe. Ist sie für viele von 
uns nur ein lästiges Übel, das uns 
für einige Tage ans Bett fesselt, 
kann sie für ältere Menschen und 
Menschen mit Vorerkrankungen 
sowie für Personen mit einem ge-
schwächten Immunsystem zu ei-
nem beträchtlichen gesundheitli-
chen Risiko werden. Die Tatsache, 
dass wir uns über die ganze Zeit 
hinweg mit Abstand und Masken 
in der Öffentlichkeit bewegt haben, 
hat im letzten Jahr zum Ausfall der 
saisonalen Grippe geführt. Dies 
ist einerseits eine gute Nachricht. 
Andererseits aber auch eine weni-
ger gute. Unser Immunsystem ist 
derzeit nicht ausreichend trainiert 
und wir sind somit anfälliger auf 
die zahlreichen Grippeviren, die 
im kommenden Winter kursieren 
werden. Im Weiteren spielt die lang 
ersehnte Aufhebung der Masken-
pflicht in vielen Innenräumen den 
Grippe-Erregern geradezu in die 

Hand. Das Risiko, dass wir leichte 
Beute werden, ist derzeit erheblich. 
Es ist also ratsam, sich in diesem 
schwierigen Jahr gegen die Grippe 
zu impfen. Zum einen schützen wir 
uns selbst vor einer Erkrankung, 
zum anderen schützen wir auch in 
diesem Fall jene, für die eine sai-
sonale Grippe zum ernsthaften 
Gesundheitsrisiko werden kann.
In den meisten Apotheken können 
Sie sich ohne Voranmeldung gegen 
Grippe impfen lassen. Einen spe-
ziellen Fokus auf die Grippe-Imp-
fung mit ausführlicher Beratung 
zur Grippe-Impfung und zu allen 
anderen Impffragen legt die Rat-
haus Apotheke in Frauenfeld am 
kommenden Freitag, den 29. Ok-
tober sowie am nationalen Grippe-
Impftag am 5. November.
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Trotz allem nicht 
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Die Grippe-Impfung


